Anitfaschistisches überparteiliches 

Personenkomitee

Grete Jost

Niemals 

vergessen!

Antifaschistische Kundgebung

Seit 23 Jahren veranstaltet das Grete Jost Komitee eine antifaschistische Kund-gebung im Gedenken an die Widerstandskämpferinnen und Widerstandskämpfer gegen den österreichischen, spanischen und deutschen Faschismus, sowie all die Opfer, die der Faschismus verursacht hat: Holocaust, Zwangsarbeit und Krieg.

Die Kundgebung findet am

Samstag, 18. Februar 2006 um 14.00 Uhr statt.

Bei der Gedenktafel für Grete Jost.

3. Baumgasse 39 (Rabenhof), U3- Kardinal-Nagl-Platz

Gedenkansprachen: 

Widerstandskämpfer Nationalrat a. D., Leitender Sekretär des ÖGB i.P. ,

Prof. ALFRED STRÖER, Bundesvorsitzender der Sozialdemokratischen Freiheits-

kämpfer, sowie als Vertreter des KZ-Verbandes 

Kamerad Albert Dlabaja (Nachkomme von Nazi- Opfern)

Susanne Empacher (Grete Jost Komitee, Bezirksrätin der KPÖ)

Anschließend findet die GEDENKFEIER im Sektionslokal der SPÖ im Wildganshof statt. 3. Leberstraße 2a (Endstation der Buslinie 74 A)


Thema:  Widerstand jüdischer Gruppierungen 

gegen die Hitler-Diktatur

(in Wahrheit war es eine Diktatur des deutschen Großkapitals)

Referent: Prof. Rudi Gelbard (war eingekerkert im KZ Theresienstadt)

Um weitere Bekanntmachung dieser Veranstaltung ersucht

Wilhelm Kroupa (Gründer und Sprecher des Grete-Jost-Komitees)

Heute wie damals: 
Widerstand gegen Krieg und Faschismus!





Widerstand gegen soziale und politische Entrechtung!





Für ein soziales und neutrales Österreich!

